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Das Arbeitspensum, die Anwesenheitszeiten u.a. hängen nicht nur von der persönlichen
Organisationsfähigkeit ab, sondern auch maßgeblich von der Schulform, dem Lehramt und den
Fächern.
Mit Grundschule habe ich keine Erfahrung und kann den Aufwand nicht beurteilen.
Aber: Ich habe einige Jahre an Gymnasien unterrichtet, bevor ich an einer Gesamtschule
angefangen habe. Das ist schon ein gewaltiger Unterschied: Mehr Klassenleitungsaufwand,
längere Unterrichtsvorbereitungszeiten wegen der Differenzierung und fachfremdem Unterricht,
mehr Nachmittagsunterricht, mehr Konferenzen, mehr Teamsitzungen, mehr Fortbildungen und
dazu als SekII-Lehrkraft der Abituraufwand obendrauf.
Mit voller Stelle bin ich nur sehr selten vor 16 Uhr zu Hause. Und dann habe ich noch keine
Unterrichtsvorbereitung erledigt, geschweige denn korrigiert. An freie Wochenenden kann ich
mich kaum noch erinnern. Und Ferien, in denen ich nicht einen Großteil der Zeit mit Arbeit
verbracht habe, hatte ich in diesem Schuljahr auch nicht.
Und nein: Das kann man sich nicht aussuchen und auch nur begrenzt beeinflussen.
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